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Die Bedeutung der Reinheit in eurem übergangszeitaltrigen Brahmanenleben.

Heute sieht sich BapDada insbesondere die Linie der Reinheit bei euch Kindern an. Im Übergangszeitalter
erhaltet ihr Kinder vom Vater, dem Spender von Segen, zwei spezielle Segen: 1. Mögest du ein leichter
Yogi sein! 2. Mögest du rein sein! Ihr BK-Seelen nehmt diese zwei Segen in euer Leben auf, abhängig
vom Einsatz, den jeder erbringt. Baba sieht solche Seelen, die dieses Dharna leben. Die Ausstrahlung der
Reinheit ist auf der Stirn und in den Augen von allen erkennbar. Reinheit ist die Größe dieses großartigen
Lebens von euch übergangszeitaltrigen Brahmanen. Reinheit ist der erhabene Schmuck des BK-Lebens.
Ebenso wie für einen physischen Körper der Atem wichtig ist – wo kein Atem ist, da ist kein Leben – so
ist auch hier die Reinheit der Sauerstoff des Brahmanenlebens. Reinheit ist die Basis, d.h. das Fundament
für den 21 Leben währenden Lohn. Ein reiner Intellekt ist die Basis derjenigen Seelen, der Kinder, die den
Vater treffen wollen.  Reinheit  ist die Grundlage für alle Errungenschaften der Übergangszeit.  Auf der
Basis eurer Reinheit erreicht ihr euren anbetungswürdigen Status. Habt ihr diesen großartigen Segen denn
nicht ganz leicht erhalten? Erfahrt ihr ihn in Form eines Segens leicht oder erreicht ihr ihn erst, nachdem
ihr euch angestrengt habt? Ein Segen beinhaltet doch keine Arbeit. Damit ein solcher Segen jedoch ständig
in eurem Leben vorhanden ist, braucht ihr nur auf eine Sache zu achten – habt eine nahe und beständige
Beziehung,  die  auf  der  Liebe  zwischen dem Segenspender  und euch,  den  Empfängern  dieser  Segen,
basiert.  Wenn  beide,  der  Segenspender  und  ihr  gesegneten  Seelen  immer  zusammen  sind,  ist  der
Schutzschirm der Reinheit automatisch da. Solange der Allmächtige Vater mit Seiner Autorität immer bei
euch ist, kann es nicht die geringste Unreinheit geben; nicht einmal in euren Träumen. Bleibt immer in der
Kombination – der Vater und ich! Bleibt kein Single, sondern bleibt zusammen! Wenn ihr Single werdet,
verschwindet der Tilak (Suhaag zeigt an, dass man einen Ehemann hat) der Reinheit – der kombinierten
Form! Suhaag (der Tilak der Reinheit) und euer edles Schicksal begleiten euch ständig. Den Vater immer
bei sich zu haben, zeigt sich darin, dass ihr euren Tilak und euer edles Schicksal immer in euch spürt. Den
Vater stets bei sich zu haben, bedeutet also, euren Suhaag und euer Glück immer bei euch zu haben. Ihr
alle habt doch die Übung, immer mit Baba zusammen zu sein, oder?

Insbesondere euch aus dem Ausland gefällt es gar nicht, ein Leben als Single zu führen und allein zu sein,
nicht wahr? Ihr möchtet immer einen Gefährten, oder? Ihr werdet nie mehr solch einen Gefährten wie
diesen finden – während des ganzen Zyklus nicht. Den Vater zu eurem ständigen Begleiter zu machen
bedeutet, für alle Zeit Reinheit anzunehmen. Rein zu leben, ist für diejenigen ganz einfach, die auf diese
Weise vereint sind. Reinheit wird zu eurem natürlichen Lebensstil. Es gibt diese Fragen dann gar nicht
mehr,  ob  ihr  rein  bleiben  oder  rein  werden  solltet.  Reinheit  ist  der  Lebensstil  der  Brahmanen,  die
Lebensspende für ein BK-Leben. Eure originale und ewige Lebensart ist Reinheit. Sobald euch bewusst
wird, dass ihr ursprünglich und ewig reine Seelen seid, habt ihr auch die Kraft erhalten, rein zu leben.
Reinheit ist die ursprüngliche Eigenschaft derjenigen Seelen, die diese Bewusstheit und Kraft verkörpern –
Das Sanskar, sich von schlechter Gesellschaft oder Sanskars der Unreinheit beeinflussen zu lassen, ist eine
unsaubere Neigung. Ist  es denn nicht sehr einfach für euch,  die  originalen Sanskars hochkommen zu
lassen, oder ist es leichter, die Sanskars der Beeinflussung durch schlechte Gesellschaft hochzuhalten? Ein
Brahmanenleben drückt aus, für alle Zeit ein leichter und reiner Yogi zu sein. Reinheit ist das Besondere
an  diesem  speziellen  Brahmanenleben.  Reine  Gedanken  sind  die  Nahrung  für  den  Intellekt  der
Brahmanen. Die saubere Haltung ist das Licht in den Augen der Brahmanen; das saubere Handeln ist das
spezielle  Geschäft  eines  BK-Lebens;  reine  Beziehungen  und  Kontakte  gehören  zum Ehrencodex  des
Brahmanenlebens.

Überlegt  euch  daher  nur  dies:  „Was  macht  die  Größe  des  Brahmanenlebens  aus?“  Das  ist  doch  die
Reinheit, oder? Man sollte sich nicht dafür anstrengen müssen, etwas so Großartiges zu akzeptieren; ihr
braucht dazu nicht gezwungen zu werden. Wenn ihr euch anstrengen oder zwingen müsstet, dann würde es
nicht beständig in euch bleiben. Aber diese Reinheit ist der Segen für euer jetziges Leben. Warum solltet
ihr euch dafür anstrengen oder euch zwingen müssen? Es ist etwas, das zu eurem Ursprung gehört. Ihr
müsstet euch dafür anstrengen, etwas zu akzeptieren, was nicht wirklich zu euch gehört. Der Vater gehört
zu euch;  Ravan ist  euch fremd.  Der  Segen des  Vaters  ist  „Reinheit“;  Ravans Fluch ist  „Unreinheit“.
Warum akzeptiert ihr etwas, das zu Ravan gehört und euch fremd ist? Gefallen euch Dinge, die nicht zu



euch gehören? Es macht stolz, etwas selbst zu besitzen. Denkt deshalb immer daran: Das originale Selbst
ist Reinheit; eure wahre Ethik ist Reinheit; die erste Tugend der Seele ist Reinheit; euer originales Zuhause
ist das reine Jenseits; euer Königreich ist das reine Königreich. Das ist euer Denkmal: „Im höchsten Maße
rein und anbetungswürdig.“ Es ist die ewige Natur eurer physischen Organe, rein zu handeln. Bleibt euch
dessen immer bewusst und ihr werdet frei davon, euch anstrengen zu müssen, Hatha Yoga zu machen.
BapDada kann es nicht ertragen, Seine Kinder hart arbeiten zu sehen. Ihr alle seid doch reine Seelen.
Stabilisiert euch einfach in eurer Selbstachtung. Was ist eure Selbstachtung? „Ich bin eine in höchstem
Maße reine Seele!“ Tut immer alles und bleibt dabei auf diesem Sitz eurer Selbstachtung und ihr werdet
diesen Segen ganz leicht Segen spüren. Das ist doch ein sehr einfacher Platz. Haltet daher immer die
Ausstrahlung  und  Begeisterung  der  Reinheit  aufrecht.  Im  Angesicht  von  Selbstachtung  kann
Körperbewusstsein nicht bestehen bleiben. Versteht ihr?

Ihr Doppelausländer habt darin bestanden, nicht wahr? Ihr seid keine Hatha Yogis, keine Yogis, die sich
anstrengen müssen, oder? Bleibt in Liebe aufgegangen und all eure Anstrengungen enden. Werdet in Liebe
absorbierte Seelen. Gehört nur zu dem einen Vater und zu niemandem sonst mehr – das ist natürliche
Reinheit. Wisst ihr denn nicht, wie dieses Lied gesungen wird? Dieses Lied zu singen, lässt euch ganz
leicht eine reine Seele werden. Achcha.

An diejenigen Seelen, die ein Recht darauf haben, immer auf ihrem eigenen Platz der Selbstachtung zu
sitzen, an diese originalen und ewig reinen Seelen, die stets die Großartigkeit und Besonderheit des BK-
Lebens  besitzen;  an  die  immer  stabilen  und  edlen  Seelen,  die  in  ihrem  Ursprung  bleiben;  in  ihrer
originalen Wahrheit; die stets nur edel handeln; an diese höchst reinen, der Anbetung würdigen Seelen; an
die großen Seelen mit dem Segen der Reinheit – BapDadas Liebe, Grüße und Namaste.

Avyakt BapDada trifft Kinder aus Frankreich. Brasilien und aus anderen Orten im Ausland.
1. Empfindet ihr euch alle als Meister, als allmächtige Autoritäten während ihr handelt? Wenn ihr
immer in dem Bewusstsein dient, Meister zu sein, allmächtige Autoritäten, ist der Erfolg garantiert. Die
spezielle  Methode  für  Erfolg  im  Dienst  der  Gegenwart  ist,  entsprechend  eurer  inneren  Haltung  die
Atmosphäre zu gestalten. Die heutigen Seelen finden es schwierig, durch eigenen Einsatz Programme zu
machen.  Erschafft  daher  durch  eure  Schwingungen  solch  eine  kraftvolle  Atmosphäre,  dass  Seelen
automatisch angezogen werden zu kommen. Dies ist das Fundament für Wachstum im Dienst. All die
anderen Hilfsmittel, die ihr für den Dienst habt, werden überall eingesetzt. Investiert nicht zu viel Zeit und
Energie in nur einen Bereich. Benutzt jede Technik überall für den Dienst, sodass er sich ausbreitet und
der Strauß lebender Blumen, der überall auftauchen sollte, vorbereitet wird.

2. BapDada freut sich außerordentlich, Kinder mit einem solchen glücklichen Schicksal zu sehen.
Jeder von euch ist  eine spirituelle Rose.  Diese Gruppe spiritueller  Rosen – ihr  seid eine Gruppe von
Seelen, die immer in der Erinnerung an den Spirituellen Vater aufgegangen bleiben. Das Glück auf dem
Gesicht eines jeden von euch ist sichtbar. BapDada kennt den Wert jedes Juwels. Jedes Juwel ist in dieser
Welt unendlich wertvoll. BapDada sieht die Besonderheit und erkennt den Wert jedes Juwels. Jedes Juwel
wird instrumental, vielen zu dienen. Erfahrt euch immer als siegreiche Juwelen. Lasst den Tilak des Sieges
beständig auf eurer Stirn erstrahlen. Da ihr jetzt zum Vater gehört,  ist Sieg euer Lebensrecht. Deshalb
erinnert man sich an den Siegerrosenkranz als euer Denkmal und betet es an. Ihr alle seid Perlen des
Siegerrosenkranzes, nicht wahr? Diese Kette ist noch nicht fertig. Deshalb gibt es für jeden von euch
immer noch eine Chance, den Sitz einzunehmen, den ihr selbst wollt.

3. Erfahrt ihr euch stets als Verkörperungen von Erfahrung? Als jene, die jede Tugend und jede Kraft
erfahren? Nur im Übergangszeitalter könnt ihr Verkörperungen aller Erfahrungen werden. Sorgt also dafür,
dass die Besonderheiten des Übergangszeitalters ganz bestimmt erfahren werden. Betrachtet ihr euch alle
selbst als solche Abbilder der Erfahrung? Sowohl Kräfte als auch Tugenden sind großartige Schätze. Über
wie viele Schätze seid ihr Meister geworden? BapDada ist natürlich gekommen, um all euch Kindern alle
Schätze zu geben. Ihr könnt so viel beanspruchen, wie ihr wollt. Er ist der Ozean, nicht wahr? Ozean
bedeutet Überfluss, er ist unbegrenzt. Seid ihr demnach Junior-Ozeane (Meister-Ozeane) geworden?
Die Ausländer haben das größte Glück/Schicksal, da euch der Vater vorgestellt wurde, während ihr zu
Hause saßt. Ihr betrachtet euch doch dermaßen vom Glück begünstigt, nicht wahr? Ihr seid Seelen mit sehr
viel Liebe, liebevolle Seelen. Der praktische Beweis eurer Liebe ist das Treffen zwischen dem Vater und



den Kindern, das stattfindet. Betrachtet sich jeder von euch als Seele der Sonnendynastie? Werdet ihr in
das erste Königreich oder in das Königreich Nr. 2 kommen? Es gibt nur eine Art Bemühung, um in das
erste Königreich zu gelangen. Welche ist das? Bleibt immer in der Erinnerung an den Einen und macht
eure Stufe beständig und stabil und dann werdet ihr zur Zeit 1-1-1 in jenes Zeitalter kommen. Achcha.

BapDada trifft eine Gruppe aus Japan:
Ihr alle seid Seelen, die auf BapDadas Herzensthron sitzen. Betrachtet ihr euch als so erhabene Seelen?
Dieses Bouquet aus einer Vielfalt von Blumen ist sehr schön. Welchen Platz in dem Bouquet nehmt ihr
ein? Die kleinen Kinder sind Gott gleich. Wie lange hat man sich an euch Kinder erinnert? BapDada hat
sich eine sehr lange Zeit über an euch Kinder aus Japan erinnert und jetzt habt ihr das Land der Segen des
Vaters ganz real erreicht. Betrachtet ihr euch selbst als derart vom Glück/Schicksal begünstigt? Welches
sind die besonderen Zeichen für Japan? Das eine ist die Flagge und das andere der Fächer/Ventilator.
(Jeder hatte einen Fächer erhalten, um sich Luft zu verschaffen.) Baba erinnert euch Kinder immer daran:
Fahrt fort zu fliegen! Deshalb werden Fächer/Ventilatoren gezeigt. Japan ist das ursprüngliche Fundament
für den Dienst im Ausland. Ihr seid also bedeutsam. Ihr alle seid aufgrund von BapDadas Aufruf hier
angekommen.  Ihr  seid  hierhergekommen,  weil  BapDada  euch  gerufen  hat.  Ihr  alle  seid  gute
Ausstellungsstücke  für  den  Schaukasten.  Die  gesamte  Brahmanenfamilie  ist  glücklich,  euch goldenen
Puppen zu sehen. Erfahrt ihr euch selbst als lange verlorene und jetzt wiedergefundene Mitglieder der
Familie und auch in Bezug auf BapDada?

Lasst solche besonderen Seelen aus Japan auftauchen, dass, nachdem eine von ihnen hierhergekommen ist,
viele andere die Botschaft erhalten. Von dort kann eine Vielfalt verschiedener Arten des Dienstes kommen.
Wenn ihr euch ein bisschen bemüht,  werden viel  mehr Früchte zum Vorschein kommen. Macht dafür
zuerst die Atmosphäre des Ortes sehr kraftvoll. Lasst sie das Gefühl haben, zu einem lebendigen Tempel
gekommen zu sein. Die Atmosphäre sollte mit spirituellem Duft angefüllt sein, so dass jeder bereits von
weitem davon angezogen wird. Die Atmosphäre kann viele Seelen anziehen. Das Land ist sehr gut und es
können  viele  Früchte  auftauchen.  Es  wird  nur  ein  wenig  extra  Mühe  benötigt  und  eine  kraftvolle
Atmosphäre. Sobald ihr an den Dienst denkt, wird der Erfolg eintreten. Wenn die Atmosphäre spirituell
wird, wird alles ganz automatisch gut laufen. Alle werden vereint/verbunden und beständig sein. Aufgrund
der kraftvollen Atmosphäre wird Maya dann nicht kommen können. Damit die Atmosphäre kraftvoll wird,
macht Yoga-Programme und tauscht untereinander für euren persönlichen Fortschritt eure Erfahrungen
aus.  Habt  kleine  liebevolle  Zusammenkünfte  (sneh-milans).  Habt  Klassen  für  Dharna  und ihr  werdet
erfolgreich sein. 

BapDada trifft eine deutsche Gruppe: 
Was strahlt auf jeder Stirn? Könnt ihr den strahlenden Stern auf eurer Stirn erkennen? BapDada sieht sich
das auf jeder Stirn strahlende Juwel an. Betrachtet ihr euch immer als die multimillionenfach vom Glück
begünstigten  Seelen?  Wie  viel  Einkommen  sammelt  ihr  in  jedem  Augenblick  an?  Könnt  ihr  das
berechnen? Könnte es im gesamten Kreislauf je einen solchen Geschäftsmann geben, der so viel verdient?
Erinnert ihr euch stets an das Glück, in jedem Kreislauf so erhabene Seelen zu werden? Betrachtet euch
selbst also immer als so große Geschäftsleute und bleibt damit beschäftigt, ein so großes Einkommen zu
verdienen. Wenn ihr euch stets auf diese Weise beschäftigt, kann Maya euch auf keinerlei Weise angreifen.
Wenn Maya euch nämlich beschäftigt sieht, wird sie fortgehen und nicht angreifen. Der einzige leichte
Weg, Maya zu besiegen, ist also, stets ein Einkommen zu verdienen und auch andere dazu zu inspirieren.
Je mehr ihr über die verschiedenen Arten Mayas wisst, desto weiter entfernt ihr euch von Maya. Zweitens:
bleibt nicht einmal eine Sekunde lang allein! Bleibt immer mit dem Vater zusammen! Wenn Maya euch
mit dem Vater zusammen sieht, ist sie nicht imstande, zu euch zu kommen, denn bevor Maya kommen
kann, versucht sie zuerst, euch vom Vater zu trennen. Wenn ihr also niemals allein seid, was kann Maya
dann  ausrichten?  Ihr  erfahrt  den  Vater  als  außerordentlich  liebevoll,  nicht  wahr?  Wie  könnt  ihr  also
jemanden vergessen, der so liebevoll ist? Bleibt euch immer bewusst, wer von allen der Liebevollste ist. 
Wohin auch immer euer Geist sich richtet, Körper und Besitz werden auf natürliche Weise folgen. Deshalb
erinnert ihr euch doch an das Mantra „Manmanabhav“, nicht wahr? Wohin euer Geist auch geht, prüft
zuerst, ob die Sache schöner und erhabener ist als dies oder ob dies sehr viel erhabener ist, als das, wohin
euer Geist gezogen wird. Prüft es umgehend! Wenn ihr es prüft, wird eine Veränderung stattfinden. Prüft
euch  vor  jeder  Handlung  und  vor  jedem  Gedanken  –  nicht  erst  im  Nachhinein.  Erst  kommt  die



Überprüfung und dann die praktische Umsetzung! Achcha. 

Beim Abschied trifft BapDada Didi und Dadi:
Ihr werdet auch wach bleiben müssen. Ihr arbeitet hart tagsüber und auch nachts müsst ihr wach bleiben.
BapDada gratuliert den Kindern immerzu. Aufgrund eures Mutes und eurer Begeisterung gibt Er sich euch
beiden hin. Er freut sich, dies zu sehen. Würde Er euch lobpreisen, gäbe es so viel Lob! Ebenso wie man
vom Vater sagt: „Selbst wenn ihr den gesamten Ozean in Tinte verwandelt, wäre es nicht genug!“, so wäre
auch das Lob der Kinder genauso groß. Der Vater sieht das Lob der Kinder und gibt sich ihnen stets hin.
Jedes Kind spielt seine eigene Heldenrolle auf der Bühne. Ihr alle seid die wahren Heldenschauspieler des
einen Vaters. Deshalb ist der Vater so stolz! Im gesamten Kreislauf kann es keinen solchen Vater oder
solche Kinder geben! Würden die Loblieder für jeden Einzelnen gesungen, so würde der Rosenkranz der
Lieder so lang werden! Brahma und Shiv Baba unterhalten sich sehr oft miteinander. Der Eine sagt: „Wie
wunderbar sind meine Kinder!“ Dann sagt dieser: „Wunderbare Kinder!“ (Wann unterhalten sie sich?) Sie
können es tun, wann immer sie wollen. Beide sind den Tag über beschäftigt und haben manchmal auch
frei. Sie sind unabhängig und auch Gefährten. Da sie verbunden sind, wie könnten sie getrennt gesehen
werden?  Könnt  ihr  sie  trennen?  Würde  jemand  sie  trennen,  würden  sie  dennoch  zusammen
zurückkommen. Ebenso wie Bap und Dada in einer kombinierten/verbundenen Form sind, so seid ihr es
auch, nicht wahr? Euch kann man auch nicht vom Vater trennen. Achcha.

Segen: Möget ihr stets  kraftvoll sein und indem ihr durch eure Kraft tiefen Nachdenkens in jeder
Hinsicht erfahren werdet, somit gegen Maya gewappnet und hindernisfrei sein.
So wie die Verdauung der Nahrung für den Körper wichtig ist, so wird auch die Kraft tiefen
Nachdenkens benötigt, damit die Seele kraftvoll wird. Durch die Kraft tiefen Nachdenkens zur
Verkörperung von Erfahrung zu werden,  bedeutet  die  größte aller  Kräfte  zu besitzen.  Wer
hierin  erfahren  ist,  kann  niemals  getäuscht  oder  von irgendwelchen  Gerüchten  beunruhigt
werden. Erfahrene Seelen bleiben immer erfüllt. Sie sind im Umgang mit Maya stets stark,
sicher und gefestigt  und hindernisfrei. 

Slogan: Wenn  ihr  den  Schatz  des  Glücks  stets  bei  euch  habt,  werden  alle  anderen  Schätze  dem
automatisch folgen. 

*** O M  S H A N T I  ***


